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FINANZEN. Mit einem Gesamtvo-
lumen von rund 60,2 Millionen 
Euro an Ausgaben und ebenso 
hohen Einnahmen ist es der Hal-
ler Stadtführung gelungen, einen 
ausgeglichenen Haushalt im Bud-
getgemeinderat im Dezember zu 
beschließen. Gerade in wirtschaft-
lich unsicheren Zeiten sei das alles 
andere als selbstverständlich, be-
tont Finanzstadtrat Daniel Neuner: 
„Besonders positiv hervorzuheben 
ist, dass es uns gelungen ist, die 
Einnahmenseite trotz rückläufiger 
Transferzahlungen des Landes zu 
stabilisieren und sogar zu steigern. 
Das zeigt, dass Hall wirtschaftlich 
solide aufgestellt ist. Ein ganz we-
sentlicher Beitrag dazu kommt von 
den Wirtschaftstreibenden und Be-
trieben, die mit ihrer Wertschöp-
fung, ihren Arbeitsplätzen und 
ihren Abgaben einen unverzichtba-
ren Pfeiler unserer Budgeteinnah-
men darstellen. Dafür gilt ihnen 
ein ausdrücklicher Dank – sie sind 
enorm wichtig für die Entwicklung 
und Stabilität unserer Stadt.“

Mit finanziell eingeschränktem 
Spielraum auskommen
Im Detail betrachtet sind es zwei 
große Posten, die sich besonders 
auf die Haushaltsrechnung der 
Stadt auswirken. „Die Transfer-
zahlungen steigen auf knapp 19 
Millionen Euro sowie die Perso-
nalkosten auf rund 24,5 Millionen 
Euro. Diese beiden Bereiche bin-
den einen sehr großen Teil unse-
res Budgets und schränken den 
finanziellen Spielraum massiv 
ein. Umso wichtiger ist ein klarer 
Fokus auf nachhaltige und sinn-
volle Investitionen“, erklärt Daniel 
Neuner. Ein zentrales politisches 
Signal wird 2026 ganz bewusst 
im Bereich Bildung sowie Kinder- 
und Jugendbetreuung gesetzt. Mit 
rund 12,9 Millionen Euro fließt ein 
erheblicher Teil der Investitions-

mittel in Schulen, Kindergärten 
und Betreuungseinrichtungen. 
Investitionen in die Kinder haben 
damit höchste Priorität, denn sie 
sind die Grundlage für eine positi-
ve Zukunftsentwicklung der Stadt. 

Langfristige Werterhaltung und 
mehr mittelfristige Planung
„Auch in die Infrastruktur inves-
tieren wir weiter verantwortungs-
voll, etwa mit 550.000 Euro für 
den Straßenbau, zusätzlichen 
Mitteln für den Recyclinghof, für 
Sicherheit, Digitalisierung sowie 

den laufenden Erhalt unseres städ-
tischen Eigentums. Dabei war uns 
besonders wichtig, nicht auf kurz-
fristige Effekte zu setzen, sondern 
auf nachhaltige Werterhaltung“, 
berichtet der Finanzstadtrat. Um 
den herausfordernden finanziel-
len Rahmenbedingungen besser 
entgegentreten zu können, soll 
künftig noch besser mittelfristig 
geplant werden. 

Zusammenarbeit von Politik 
und Finanzverwaltung
Als konstruktive Zusammenarbeit 
im politischen Prozess beschreibt 
Daniel Neuner die Budgeterstel-
lung: „Wir haben uns intensiv da-
rum bemüht, die Prioritäten aller 
Fraktionen so gut wie möglich im 
Voranschlag abzubilden, auch 
wenn nicht jeder Wunsch in voller 
Höhe umgesetzt werden konnte. 
Dieser Budgetvoranschlag ist da-
her klar als gemeinsames Arbeits-
budget des Gemeinderats zu ver-
stehen.“ Sein besonderer Dank gilt 
dem gesamten Finanzausschuss 

INFORMATION
Ein Überblick über das 
Budget 2026 der Stadt Hall
•	Einnahmen: 60,2 Mio. Euro
•	Ausgaben: 60,2 Mio. Euro
•	Freie Mittel: 12.000 Euro
•	Personalkosten: 24,5 Mio. Euro
•	Transferkosten: 18,9 Mio. Euro
•	Größte Investition: Kinderzent-

rum Schönegg: 14 Mio. Euro
•	Weitere Investitionen im 

Bildungsbereich wie die Volks-
schule Stiftsplatz, Volksschule 
Unterer Stadtplatz, Mittelschule 
Dr. Posch, Kindergärten und 
Kinderkrippen: 1 Mio. Euro

•	Straßenbau: 550.000 Euro
•	Fuhrpark: 284.000 Euro
•	Digitalisierung und Sicherheit: 

210.000 Euro

Zuversicht und Stabilität für die Zukunft
Das Budget 2026 der Stadtgemeinde Hall in Tirol setzt auf Vernunft und klare Prioritäten: Investitionen in Bildung, ein verantwortungsvoller 
Umgang mit dem Vermögen und die Sicherung der Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger stehen dabei im Mittelpunkt.
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 Besonders 
positiv hervorzu-
heben ist, dass 
es uns gelungen 
ist, die Einnah-

menseite trotz rückläufiger 
Transferzahlungen des 
Landes zu stabilisieren und 
sogar zu steigern.
StR. Daniel Neuner, Obmann Finanzausschuss

für die fachlich fundierte, sachli-
che und konstruktive Zusammen-
arbeit sowie den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Finanzver-
waltung, die mit großem Engage-
ment, hoher Fachkompetenz und 
enormem Einsatz diesen Voran-
schlag möglich gemacht haben. 

Nachtragsvoranschlag bei der 
nächsten Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 27. Jänner muss sich 
der Haller Gemeinderat erneut mit 
dem Budget 2026 in Form eines 
Nachtragsvoranschlages beschäfti-
gen. Da Anfang Dezember die vom 
Land Tirol zu erwartende Beteili-
gung an den Kosten für das Kin-
derzentrum Hall noch nicht fixiert 
war, konnte diese finanzielle Un-
terstützung sowie weitere Förde-
rungen zu diesem Zeitpunkt nicht 
in das Budget aufgenommen wer-
den. Was die Jahresrechnung bzw. 
den Abschluss von 2025 betrifft, 
ist der Finanzstadtrat aufgrund 
der bisher vorhandenen Zahlen 
positiv optimistisch.

Größte finanzielle Herausforderung wird die Sanierung der Schule Schönegg.
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SPORT. Die ab Montag, 19. Jän-
ner im Stadtservice erhältlichen 
Gutscheine können wie in den 
Vorjahren bei der Talstation der 
Glungzerbahn eingelöst werden.

	• Achtung! Der Gutschein ist nur 
an diesem Tag einlösbar!
	• Der Gutschein darf nicht an 
andere Personen weitergege-
ben werden!
	• Es ist an der Kassa ein Licht-
bildausweis vorzulegen

Ideal präparierte Pisten
Das angenehm übersichtliche 
Skigebiet am Glungezer mit ins-
gesamt 23 Pistenkilometern ist 
besonders bei Genussskifahrern, 
Skitourengehern und Familien mit 
Kindern beliebt. Ebenfalls prak-
tisch ist der Skidepot, in welchem 
man seine Ausrüstung lagern kann 
und somit immer gleich vor Ort 
hat. Der „Tulfein Express“ bringt 
nicht nur Skifahrer, sondern auch 
Rodler in 6 Minuten von der Mit-

telstation Halsmarter zur Bergsta-
tion Tulfein für ein schneesicheres 
Vergnügen. Auch die Tourenge-
her-Abende gibt es diesen Winter 
wieder: Jeden Dienstag und Don-
nerstag ist die Glungezerbahn bis 
zur Mittelstation bis 22.15 Uhr in 
Betrieb. 

Nachhaltige Anreise
Um den Verkehr und auch die 
Umwelt zu entlasten, setzt die 
Glungezerbahn diese Wintersai-
son auf nachhaltige Anreise mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Skifahrer und Rodler können so 
mit der Buslinie 540 direkt zur Tal-
station der Glungezerbahn fahren. 
Der Preis des Bustickets wird dann 
an der Kassa der Glungezerbahn 
zurückerstattet. Um auch die 
Rückfahrt kostenfrei fahren zu 
können, muss dieses Ticket eben-
falls bei der Kassa vorgezeigt wer-
den und sollte daher gleich bei der 
Hinfahrt mit erworben werden. 

Gratisskitag am Glungezer
Die Glungezerbahn organisiert wieder einen Gratisskitag für 
HallerInnen: Heuer ist dies der Sonntag, 25. Jänner.

Der beliebte Hausberg der Region bietet wunderbare Ausblicke auf das Inntal.
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 15. Jänner: Haller 
Lend Apotheke, Brockenweg ❚  Frei-
tag, 16. Jänner: Apotheke Romedius, 
Dorfplatz, Thaur ❚ Samstag, 17. 
Jänner: Kur- und Stadtapotheke 
Hall, Schumacherweg ❚ Sonntag, 
18. Jänner: Apotheke Rumer Spitz, 
EKZ Interspar ❚ Montag, 19. Jänner: 
Paracelsus Apotheke, Kirchstraße, 
Mils ❚ Dienstag, 20. Jänner: 
Marien-Apotheke, Dörferstraße, 
Absam ❚ Mittwoch, 21. Jänner: 
Apotheke St. Georg, Dörferstraße 2, 
Rum ❚ Donnerstag, 22. Jänner: St. 
Magdalena-Apotheke, Unterer Stadt-
platz ❚ Freitag, 23. Jänner: Haller 
Lend Apotheke, Brockenweg.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9–10 Uhr  
Samstag, 17. Jänner: Dr.Sabine 
Buxbaum, Stadtgraben 20, Hall in 
Tirol, Tel. 05223/53020;  
Sonntag, 18. Jänner: Dr. Ulrich 
Janovsky, Dörferstraße 43, Absam, 
Tel. 05223/52165;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9–11 Uhr  
Sa, 17./So, 18. Jänner: Dr. Winkler 
Markus, Grabenweg 58, Innsbruck, 
Tel. 0512/890408; 
Dr. Tursky Annika, Dorfstraße 17, 
Kematen, Tel. 05232/2265;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Freitag, 16. Jänner:
19 Uhr Abendmesse
Sonntag, 18. Jänner:
9:30 Uhr Pfarrgottesdienst
19 Uhr Abendmesse
Mittwoch, 21. Jänner:
8:30 Uhr Rosenkranz
9 Uhr Messe

St. Franziskus/Schönegg:
Donnerstag, 15. Jänner: 
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle
19:30 Uhr - HerzBibel
Samstag, 17. Jänner: 
19 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 18. Jänner: 
9:30 Uhr Pfarrgottesdienst
Dienstag, 20. Jänner: 
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle 
entfällt
Mittwoch, 21. Jänner: 
14 Uhr SeniorenTreff
Donnerstag, 22. Jänner:
20 Uhr „Aufatmen“
Freitag, 23. Jänner:
19 Uhr Taizé-Gebet

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8:30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl. Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Jänner die Heilige Stunde um 20 Uhr

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 18. Jänner: 10 Uhr, Birgit 
Egger, musikalischer Gottesdienst

AUS DEM STANDESAMT

Geboren wurden:
Wohlwend Felix, Hall in Tirol 
Sailer Leon Noel, Hall in Tirol 

Gestorben sind:
Plank Christina, 88 Jahre
Raß Gertraud, 96 Jahre
Bruch Ernst, 89 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

AUS DEN VEREINEN
Seniorennachmittag
Am 15. Jänner laden wir recht herzlich 
zum Seniorennachmittag von 15 bis 
17 Uhr ins PfarrEGG ein. Auf Euer 
kommen freut sich das Seniorennach-
mittags Team!

Pensionistenverband Hall
Wir wünschen allen unseren 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
ein gesundes und glückliches Jahr 
2025. Zum Geburtstag im Dezember 
gratulieren wir herzlich unseren 
Mitgliedern: Lechleitner Peter, Sürth 
Barbara, Fejes Rosalia, Grogger 

Herlinde, Hall Marta, Hauswurz Ilse, 
Tröber Helga, Plank Hermine, Saurer 
Regina, Grais Erika, Kluckner Helga, 
Luxner Margarethe, Oberguggenberger 
Irma und Moser Dagmar.

Interkultureller Frauentreff
Gemeinsam starten wir ins neue 
Jahr! Alle interessierten Frauen, un-
abhängig von Alter, Herkunft, Religion, 
Deutschsprackkenntnissen... sind 
herzlich eingeladen! Gerne kann auch 
eine Kleinigkeit für die gemeinsame 
Jause mitgebracht werden. Kinder 
sind willkommen!

Mit floMOBIL günstig, nachhaltig und flexibel rein elektrisch fahren. 
Einfach online registrieren, die Mobilitätskarte beim Stadtservice 
abholen, per App reservieren und losfahren!
 

www.flo-mobil.com

2x in Hall!
eCarsharing 
in Hall in Tirol
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AUS DEN SCHULEN
Tag der offenen Tür am 
Franziskanergymnasium
Das Franziskanergymnasium Hall 
lädt am Samstag, 17. Jänner von  
9 bis 11.30 Uhr herzlich zum Tag der 
offenen Tür mit Klassenbesuchen, 
Präsentationen und Infos zur 
Anmeldung für das Schuljahr 
2026/27. Um 10 und 11 Uhr steht Dir. 
P. Volker Stadler für Fragen für das 
kommende Schuljahr zur Verfügung.

AMTLICHE MITTEILUNGEN

KUNDMACHUNG
Gemäß § 60 Abs. 1 der Tiroler 
Gemeindeordnung 2001 werden 
die Beschlüsse des Gemeinde-
rates der Stadtgemeinde Hall in 
Tirol vom 9.12.2025 öffentlich 
kundgemacht.
zu 12	  
Die Verlängerung der Laden-
Öffnungszeiten der Innenstadt-
betriebe am Mitt-woch, den 30. 
April 2026 bis 23:00 Uhr wird im 
Rahmen der Veranstaltung „Hal-
ler Nightseeing“ einstimmig ge-
nehmigt.

zu 13	  
Die Verlängerung der Laden-Öff-
nungszeiten der Innenstadtbetrie-
be am Freitag, den 23. Oktober 
2026 bis 23:00 Uhr wird im Rah-
men der Veranstaltung „723 Jahre 
Stadt Hall in Tirol – Wir feiern Ge-
burtstag“ einstimmig genehmigt. 

Hall in Tirol, am 15.12.2025
Der Bürgermeister:
Dr. Christian Margreiter eh.

BEZAHLTE ANZEIGE

 

 

MODERNE IM HERZEN DUBAIS
Hotel Holiday Inn Dubai Business Bay **** 
Flug ab/bis Salzburg, z. B. 3. bis 10. März 2026
im Doppelzimmer mit Frühstück
7 Nächte pro PersonOberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525

www.lampereisen.at

ab 
1.072,–

Euro

VERKEHR. Neunzig Busse als Schie-
nenersatzverkehr, Lotsen am 
Bahnhof und an der Bundesstra-
ße – seit vergangener Woche sind 
Pendler und Reisende, aber auch 
Autofahrer von der Großbaustelle 
in Innsbruck auf unterschiedliche 
Weise betroffen. Von Seiten der 
ÖBB wurde alles versucht, um den 
Öffentlichen Nahverkehr und den 
Fernverkehr bis Baustellenende 
am 29. Jänner so gut als möglich 
auf „Schiene“ zu halten.  

Ersatzmaßnahmen im Detail 
Zentrale Umstiegspunkte für den 
Nahverkehr sind der Hauptbahn-
hof Innsbruck und der Bahnhof 
Hall in Tirol. Zwischen den Bahn-
höfen pendeln Busse im 15-Minu-
ten-Takt. Die Fahrzeit beträgt et-
was weniger als eine halbe Stunde. 
Züge der Linie REX 2 fahren  wei-
ter bis zur Haltestelle Rum. Dies 
dient vor allem Personen, die ein 
Reiseziel im Osten von Innsbruck 
haben. Auch der Umstieg in die 
Regionalbahn ist so problemlos 
möglich. Auf direkten Verbindun-
gen der Partner IVB und VVT zum 
Hauptbahnhof sind im Stadtver-
kehr während der Sperre auch die 
Fahrkarten der ÖBB gültig. 

Umleitungen und Ersatzbusse 
Auch Züge des Personenfern-
verkehrs werden zum Teil über 
die Umfahrung Innsbruck mit 
Fahrtrichtungswechsel in Patsch 
geführt. Für Verbindungen nach 
Vorarlberg bedeutet dies aller-
dings eine Fahrzeitverlängerung 
von einer Stunde. Züge des Bren-
ner-Fernverkehrs zwischen Mün-
chen und Verona können während 
der Sperre gar nicht in Innsbruck 
Hbf halten und nutzen ebenso 
den Umfahrungstunnel. Als Er-
satz ist ein Sonderhalt in Stei-
nach am Brenner mit Anschluss 

zur S-Bahn vorgesehen. Für alle 
anderen Verbindungen sind die 
zentralen Drehscheiben für den 
Umstieg zwischen Bus und Bahn 
der Hauptbahnhof Innsbruck so-
wie der Bahnhof Jenbach. Nacht-
züge werden entweder großräumig 
umgeleitet oder verkehren erst ab 
Hauptbahnhof Wörgl.

Arbeiten liegen im Zeitplan
Der Neubau der Eisenbahnbrü-
cke bei der Rauchmühle im Os-
ten Innsbrucks ist ein komplexes 
Projekt, das eine augeklügelte 
Baulogistik in einem straffen 
Zeitplan vorsieht. Der Zwischen-

stand stimmt positiv. Seit Beginn 
der Streckensperre am 7. Jänner 
wird im Bereich der Rauchmühle 
rund um die Uhr gearbeitet. Das 
bestehende alte Tragwerk ist in 
einem ersten Schritt komplett ab-
zutragen. Mit Spezialfahrzeugen 
wird die neue Brücke angehoben 
und über die Hallerstraße in die 
endgültige Position gefahren. 
Dafür sind auch Straßensperren 
erforderlich. Sobald alle Elemen-
te der Brücke in ihre Endlage ge-
bracht sind, startet die abschlie-
ßende Ausrüstung. Oberleitung, 
Kommunikationstechnik und die 
Gleise folgen als letzter Schritt. 

Geduld und Zeitmanagement gefragt
Auswirkungen des Neubaus der Eisenbahnbrücke bei der Rauchmühle im Osten Innsbrucks auf Hall.

Westlich des Bahnhofs stehen Busse als Schienenersatzverkehr bereit.
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Die Rauchmühlbrücke in Innsbruck wird in den kommenden Wochen erneuert.
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KULTUR. Das Land Tirol unterstützt 
Kunst- und Kulturschaffende bei 
ihrer Arbeit mit Arbeitsstipendien 
in den Sparten Musik, Bildende 
Kunst, Literatur, Darstellende 
Kunst und Film. Insgesamt werden 
heuer 30 Arbeitsstipendien für die 
Dauer von bis zu sechs Monaten 
vergeben, die jeweils mit 1.500,- 
Euro pro Monat dotiert sind.

Arbeitsstipendien 
für Kunst- und  
Kulturschaffende
Das Arbeitsstipendium gilt  
für maximal sechs Monate von  
15. Juni bis 15. Dezember. Die 
Einreichfrist endet am 15. April.

Weitere Informationen unter: 
www.tirol.gv.at/kunst-kultur/ 
wettbewerbe/arbeitsstipendien-2026
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KULTUR. Der vielfach ausgezeich-
nete Kabarettist Alfred Dorfer 
präsentiert ein pointiertes Ein-
Mann-Theater, das unterhält 
und zugleich hinterfragt – überra-
schend und mit feinem Gespür für 
gesellschaftliche Strömungen. In 
„GLEICH“ schlüpft er in raschem 
Wechsel in unterschiedlichste 
Figuren, erzählt Geschichten mit 
zahlreichen zeitlichen und erzäh-
lerischen Exkursen und lässt dabei 
Poesie, Philosophie und Fantasie 
ineinanderfließen. Bären, Karpfen, 
Sonnenblumen oder Großmütter – 
sie alle stehen auf der Bühne und 
bringen das Publikum immer wie-
der ins Zweifeln darüber, was es 
gerade gesehen oder gehört hat. 
Typisch Dorfer: Nichts ist ein-
deutig, vieles bleibt bewusst offen.
Mit großer sprachlicher Präzision, 
Selbstironie und unerwarteten 
Gedankensprüngen spielt er mit 
seinem Publikum – mal leise, mal 

bitterböse, aber stets treffsicher.
Der Reinerlös kommt sozialen Pro-
jekten des Rotary Club Hall zugu-
te. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr. Der Eintritt beträgt 35,- 
Euro, es herrscht freie Platzwahl.
Kartenvorverkauf bei Optik Eben-
bichler (Stadtgraben 3) und Mode 
von Feucht (Wallpachgasse 7).

Kabarett für den guten Zweck: 
Alfred Dorfer im Kurhaus
Der Rotary Club Hall freut sich, am Mittwoch, 28. Jänner zu einer 
Charity-Veranstaltung der besonderen Art einladen zu können.

Alfred Dorfer stellt sein aktuelles 
Soloprogramm „GLEICH“ vor.
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SOZIALES. Alle Jahre wieder, kurz 
vor Weihnachten, engagieren sich 
Felder Group MitarbeiterInnen für 
ein soziales Projekt. Der gesam-
melte Betrag wird jedes Jahr von 
der Geschäftsleitung des Famili-
enunternehmens verdoppelt. Mit 
stolzen 18.500,- Euro unterstützt 
die Felder Group in diesem Jahr 

die Kinderkrebshilfe Tirol und 
damit Familien, deren Kinder an 
Krebs erkrankt sind. Die Spende 
trägt dazu bei, wichtige Hilfsange-
bote wie finanzielle Unterstützung, 
psychosoziale Betreuung und Be-
gleitung im Alltag zu ermöglichen.

Felder Group mit Spende an die 
Kinderkrebshilfe Tirol
Durch schnelle und unbürokratische Soforthilfe, Spendenaktionen, 
Maschinenspenden sowie Ausbildungsprojekte unterstützt die Fel-
der Group regelmäßig Menschen in schwierigen Lebenssituationen.

Ursula Mattersberger, die Obfrau der Kinderkrebshilfe Tirol bedankt sich bei 
Daniel Felder, einem der Geschäftsführer der Felder Group.
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Mehr Informationen unter: 
www.kinderkrebshilfe.tirol

 

 

BILDUNG. Der Alltag an einer Schule 
kann, speziell in den Wochen vor 
Weihnachten, oft stressig und hek-
tisch sein. Da werden fast täglich 
Schularbeiten und Tests geschrie-
ben, der Elternsprechtag liegt in 
diesem Monat und es bleibt oft zu 
wenig Zeit, sich auf den eigentli-
chen Sinn der Vorweihnachtszeit 
zu besinnen. Umso schöner ist 
es, wenn es dann trotzdem re-
gelmäßig an der Tür des Konfe-
renzzimmers klopft und es nicht 
darum geht, eine Fehlstunde zu 
entschuldigen oder eine unter-
schriebene Schularbeit zu bringen, 
sondern um eine ganze Box voll 
Weihnachtsfreude für ein Kind in 
einer herausfordernden Situation 
abzugeben. 54 solcher Päckchen 

Weihnachtsfreude in der Box
Die Schulgemeinschaft der HAK/HAS Hall hat sich auch heuer wieder 
an einer sozialen Aktion für Familien beteiligt.

Ein Teil der fleißigen Schulgemeinschaft der HAK/HAS Hall.
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Weitere Informationen unter: 
www.hak-hall.at

Physiotherapie
Thomas 
Eliskases
Termin nach tel. Vereinbarung 

Tel. 0699 10 65 57 61

Magdalenastraße 14

6060 Hall in Tirol

www.thomaseliskases.at

Hall

BEZAHLTE ANZEIGE

waren es heuer, die sich im Kon-
ferenzzimmer stapelten und da-
rauf warteten, Kinderaugen zum 
Leuchten zu bringen. „Wie jedes 
Jahr wurden wir auch diesmal tat-
kräftig von unseren HelferInnen 
der Vinzenzgemeinschaft Hall/
Schönegg/St. Nikolaus und des 
Familienverbands Hall dabei un-
terstützt, die unsere Weihnachts-
freude zu den Familien in Hall und 
Schönegg bringen – vielen Dank 
für euer großes Engagement! Ein 
herzliches Dankeschön an alle 
SchülerInnen, LehrerInnen und 
AbsolventInnen, die auch im 8. 
Jahr unserer Aktion mit so viel 
Begeisterung dabei waren“, freut 
sich die Schulgemeinschaft der 
HAK/HAS Hall.

Info-Abend am Freitag, 
23. Jänner von 18:30 bis 20 Uhr
Bist Du am Sprung in die neun-
te Schulstufe? Mach‘ dir doch 
ein Bild von unserer Schule und 
unseren starken (Schul)TYPEN: 
E-Business, Health & Business, 
HAS-plus oder melde dich zu ei-
nem „Schnuppertag“ an. Unsere 
Schule ist ein Kompetenzzentrum 
für betriebswirtschaftliches und 
volkswirtschaftliches Know-how. 
Wir vermitteln eine fundierte All-
gemeinbildung.
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Bürgermeister Dr. Christian Margreiter, Mitglieder des Stadt- und Gemeinderates sowie wie MitarbeiterInnen freuten sich über den Besuch der Sternsinger.
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SOZIALES. Der „Marathon der 
Nächstenliebe“ sorgt für Hoffnung 
an vielen Orten unserer Welt und 
befreit Menschen aus Armut und 
Ausbeutung. Die Dreikönigsak-

tion der Katholischen Jungschar 
unterstützt mit den Spenden 
rund 500 Hilfsprojekte. Inhaltli-
cher Schwerpunkt von Sternsin-
gen 2026 ist Tansania. Frauen 

der Massai werden gestärkt und 
verschaffen sich ein eigenes Ein-
kommen. Mädchen werden dabei 
unterstützt, die Schule abzuschlie-
ßen. Mit an den Klimawandel an-

gepasster Landwirtschaft wird der 
Hunger besiegt. 

Die Sternsinger zu Besuch im Rathaus
Die „Heiligen Drei Könige“ überbrachten den Segen für das neue Jahr. Schwerpunkt der Hilfsaktion ist heuer das Land Tansania. 

Mehr Informationen über die Sternsinger und 
die Spendenaktion online unter: 
www.dka.at

 

Dacheindeckungen- 
und Sanierungen in Blech, 
Holz und Ziegel  Holzbau 
für Carports, Dachstühle 
und Terrassen  Glasbau 
und Glaszuschnitte für 
Innen- und Aussenbereich

Anker 

Dach + Glas 

GmbH & Co KG

6060 Hall

Loretto
stra

ße 6

Tel. 0
5223/57440, 

info@anker-g
las.at 

www.anker-g
las.com

BEZAHLTE ANZEIGE

SERVICE. Einen neuen Reisepass 
oder die ID Austria beantragen, 
ein Beratungsgespräch via Telefon, 
Video oder vor Ort beim Tiroler 
Hilfswerk vereinbaren oder sich 
zur Wohnbauförderung beraten 
lassen – für rund 70 Leistungsan-
gebote kann bei den Bezirkshaupt-
mannschaften und beim Amt der 
Tiroler Landesregierung online ein 
Termin vereinbart werden.

Digitalisierung 
schreitet voran
Plattform Digital Service Tirol 
mit rund 94.000 NutzerInnen.

 

Würdevoller Festakt und Austausch
Marianische Kongregation am Gymnasium Hall feierte Hauptfest, „Sternkorona“ ihr Stiftungsfest.

Trafen sich beim Fest: Ing. Rudolf 
Neuländtner und Ferdinand Reitmaier
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TREFFEN. Die traditionsreiche und 
seit mehr als 400 Jahren be-
stehende Marianische Kongrega-
tion am Öffentlichen Gymnasium 
der Franziskaner Hall feierte am  
8.  Dezember zum Fest der Unbe-
fleckten Empfängnis ihr Hauptfest 
mit einem Festgottesdienst in der 
Franziskanerkirche. Hauptzeleb-
rant und Festprediger war Dr. 
P. Severin Mayrhofer aus Telfs. 
War in früheren Jahren die Klos-

terkirche oft dicht besetzt, ist in 
den letzten Jahren der Besuch 
geringer geworden. So ist es zur 
Tradition geworden, dass die Stu-
dentenverbindung ,,Sternkorona“ 
gleichzeitig den Gottesdienst zum 
Stiftungsfest begeht. Immerhin 
hatten sich rund 60 Mitglieder 
mit Angehörigen zur Messe ein-
gefunden. Erfreulich zu erwähnen 
ist das Weiheversprechen und die 
Aufnahme von drei jungen Mitglie-
dern in die MK. Mit Weiheerneue-
rung, Opfergang, Totengedenken 

und Tedeum wurde das Hauptfest 
würdevoll gestaltet. ln dem sehr 
ansprechend gestalteten Jahrbuch 
2025 gab es viele interessante 
Beiträge zum Thema ,,800 Jahre 
Sonnengesang des Hl. Franziskus“ 
sowie Berichte von Jugendveran-
staltungen des abgelaufenen Jah-
res. Das anschließende beliebte 
gemütliche Beisammensein im 
Refektorium des Klosters bildete 
einen schönen Abschluss und man 
freute sich schon auf das Wieder-
sehen im nächsten Jahr.     Ferdinand 

Mehr Information unter: 
www.tirol.gv.at/digitalintirol
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Solidarische 
Landwirtschaft

Thurnfeld
SOLAWI Hall in Tirol

Möchtest Du regelmäßig 
biologisches Gemüse frisch 

vom Feld genießen?
Dann erwirb einen Anteil an 

unserer jährlichen Ernte!

Informationen: h� p://solawi-thurnfeld.at

BEZAHLTE ANZEIGE

Gemeinsam ins neue Jahr feiern
Vorfreude in der Unteren Lend auf das Fest am Freitag, 23. Jänner.

Ein Kinderprogramm, kleine Köstlichkeiten und warme Getränke, Musik von den 
„Zamm‘gspielten“ und eine Feuershow von Valeria von „Innsfire“ begleiten das 
gemütliche Zusammensein von LendlerInnen, HallerInnen und allen die gerne 
das neue Jahr feiern wollen! Am Freitag, 23. Jänner von 17 bis 20 Uhr am Vor-
platz der Anna Dengel Siedlung 10 ist jeder herzlich willkommen.
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KULTUR. Unter dem Motto „Jazz 
you can“ heißt es wieder ein-
mal Bühne frei für junge Musik-
talente. Die Veranstaltung der 
Musikschule Hall im Kulturlabor 
Stromboli ist eine ideale Gelegen-
heit, sich vom Talent und Können 
des Nachwuchses ein Bild zu ma-
chen. Die „Jazz You Can“-Session 
bietet Raum für die vielfältigen 
Ensembles der Musikschule der 
Stadt Hall im Bereich Jazz und 
improvisierter Musik. Begeisterte 

InstrumentalistInnen jeden Alters 
sind nach einem „Eröffnungsset“ 
herzlich dazu eingeladen, auf der 
vulkanischen Bühne miteinander 
zu spielen, zu experimentieren 
oder einfach nur gespannt zuzuhö-
ren. Seid dabei und kommt vorbei!
Info: Bitte sichert euch kostenlose 
Zählkarten! Freiwillige Spenden 
herzlich willkommen.

Und es heißt wieder: „Bühne 
frei für junge Musiktalente“
Der Nachwuchs aus der Städtischen Musikschule Hall wird am  
Mittwoch, 21. Jänner um 19:30 Uhr groß aufspielen und singen.

Die „Jazz you can“-Session lädt zum gemeinsamen Musizieren ein.
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Mehr Informationen unter: 
www.stromboli.at
www.musikschule-hall.at

Das Orchester HALLegro ist für seine abwechslungsreichen Konzerte bekannt. 
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KULTUR. Eine liebgewonnene Tra-
dition beim Orchester HALLegro 
ist die Begleitung von Solisten aus 
den Reihen des Lehrkörpers der 
Musikschule Hall. Nach Kontra-
bass, Orgel, Gesang, Jazzklavier, 
Schlagzeug und Gitarre ist nun 
das Saxophon an der Reihe. Peter 
Girstmair, langjähriger Saxophon-
lehrer an der Musikschule Hall, 
wird mit seinen KollegInnen vom 
international bekannten Danu-
bia Saxophonquartett Wien, den 
Solopart des nächsten Konzerts 
übernehmen. Erklingen wird nach 
einer barocken Einleitung mit Tei-
len von Georg Friedrich Händels 
Feuerwerkmusik das Konzert für 
Saxophonquartett, Schlagzeug und 
Orchester von Franz Cibulka, ge-
folgt von Peter Warlocks vollstän-
diger „Capriol Suite“ für Streich-
orchester. Florian Bramböcks 
„Serie glücklicher Momente“ für 
Saxophonquartett und Streichor-
chester wird den Abend beenden. 
Direktor Günther Klausner wird 
in bewährter Weise das Orchester 
dirigieren. 

Die Mitwirkenden laden sehr herz-
lich zu den Konzerten ein: Sams-
tag, 31. Jänner um 19:30 Uhr im 
Saal der Musikschule Rohrbach 
(OÖ) und am Mittwoch, 25. Feber 
um 20 Uhr im Kurhaus Hall.
Karten für das Konzert im Kurhaus 
Hall gibt es zu 17,- Euro im Vor-
verkauf (AK 19,- Euro, bis 14 Jahre 
frei, sonst keine Ermäßigungen), 
ab sofort im Sekretariat der Mu-
sikschule Hall, im Stadtservice im 
Rathaus und im Büro im Laden, in 
der Arbesgasse, in Hall.

„Serie glücklicher Momente“
Orchesterkonzert mit HALLegro mit Solisten und dem Danubia Saxo-
phonquartett Wien am Mittwoch, 25. Feber (Vorverkauf gestartet).

Danubia Saxophon Quartett Wien
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Mehr Information unter: 
www.musikschule-hall.at
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Halls Nachwuchstalente überzeugten.
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SPORT.  Mit den fünf Aktiven Zoe 
Brunner, Armella und Vincent 
Guth, Simon Lengsfeld und Ame-
lie Turanovic war die SU citynet 
Hall bei den diesjährigen Öster-
reichischen Kurzbahnstaats- und 
Juniorenmeisterschaften vertreten 
– und präsentierte sich in ausge-
zeichneter Form. Die Nachwuchs-
talente überzeugten mit konstant 
starken Auftritten und konnten 
im Laufe des Wettkampfs gleich 
mehrere persönliche Bestzeiten 
verbuchen. Für den sportlichen 
Höhepunkt aus Sicht des Vereins 
sorgte Vincent, der in der Alters-
klasse 13/14 einen neuen Tiroler 
Rekord aufstellte. Die neue Re-
kordmarke über 200m Lagen lau-
tet nun 2:14,41. Mit dieser heraus-
ragenden Leistung setzte er auch 
einen besonderen Schlusspunkt 
unter das Wettkampfjahr 2025.

Mit Rekord ins neue 
Jahr geschwommen
Erfolgreicher Jahresabschluss 
für den Nachwuchs der SU 
citynet Hall bei den Österrei-
chischen Kurzbahnstaats- und 
Juniorenmeisterschaften.

KUNST. KünstlerInnen sind im 
vergangenem Jahr eingeladen 
worden, Druckgrafiken (max. 3) 
im DIN A4 Format zum Thema 
„Demokratie unter Druck?“ ein-
zureichen. Vorgabe war damit ein 
aktuelles gesellschaftspolitisches 
Thema. Über 150 Werke aus Euro-
pa, Asien, Süd- und Nordamerika 
sind in der Ausstellung zu sehen. 
Das Format spiegelt den demo-
kratischen Gedanken wieder: je-
des Werk – damit jede Künstlerin, 
jeder Künstler – kommt zu Wort. 
Es gibt keine Ausschlusskriterien 
betreffend die künstlerische, hand-
werkliche Qualität. Menschenver-
achtende Darstellungen waren al-
lerdings nicht zugelassen.
Als zusätzliche eigenständige 
Ergänzung zur zweidimensio-

nalen Druckgrafik erwartet die 
Besucher Innen die Raum-Ins-
tallation „Der Brainwasher“ von 

Felix Gorbach (begehbare Drei-
Kanal-Projektionsinstallation). 
Sie fordert zur Teilnahme auf. 
Die Mechanismen demokratiege-
fährdender Vereinfachung sollen 
dabei sinnlich erfahrbar werden. 
Drei halbtransparente Plexiglas-
scheiben bilden ein Dreieck; jede 
Fläche erhält eine eigene Bild- und 
Tonspur.
Auch der Kunstautomat ARTour 
vom Verein Atelier für Druckgrafik 
Hall in Tirol macht Station in der
Ausstellung im Stadtmuseum! In 
einem alten umgebauten Zigaret-
tenautomat können gegen 6,- Euro 
Druckgrafiken und kleine Kunst-
objekte erworben werden, welche 
von den Mitgliedern des Vereins 
gestaltet wurden!

Ausstellung „Demokratie unter Druck“
In Kooperation mit dem Verein Atelier für Druckgrafik Hall in Tirol ist erstmals in Österreich das  
Ausstellungsformat Miniprint mit internationaler Beteiligung im Stadtmuseum Hall zu sehen.

Über 150 Werke aus Europa, Asien, Süd- und Nordamerika werden gezeigt.
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Die Raum-Installation  „Der Brainwasher“ von Felix Gorbach im Stadtmuseum.
Mehr Information unter: 
www.stadtmuseumhall.at

TANZ, YOGA & PILATES:
Über 15 Kurse flexibel besuchen!

1 ABO
FLEXIBEL
KURSE
BESUCHEN

VON 2.-8.2.2026 FINDET WIEDER UNSERE
KOSTENLOSE SCHNUPPERWOCHE STATT.
ÜBER 15 VERSCHIEDENE KURSE WARTEN
AUF DICH: JAZZ, HIPHOP, BREAKDANCE,
HEELS, BAUCHTANZ BIS HIN ZU YOGA &
PILATES. BEWEGUNG FÜR JEDES ALTER.

JETZT KOSTENLOSE PROBESTUNDE SICHERN
UND DEIN NEUES LIEBLINGSHOBBY
ENTDECKEN!

DANCE - MOVEMENT - YOGA - PILATES

MEHR INFOS:
+43 660 42 70 212
INFO@FROMTHESOULSTUDIO.COM
WWW.FROMTHESOULSTUDIO.COM
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KULTUR. Wenn man Nachrichten 
schaut, wird man das Gefühl nicht 
los, dass der Untergang der Welt 
unmittelbar bevorsteht. Grund 
genug für Sebastian 23 – preis-
gekrönter Autor, Komiker und 
unverbesserlicher Optimist – in 
seinem neuen Programm dem 
Weltuntergang einmal genauer 
auf die Finger zu sehen und sich 
zu fragen: Worin soll die Welt ei-
gentlich untergehen? Öl? Milch? 
Gendersternchen?

Soloshow mit viel Wortwitz
Das Ende naht ja schon seit Jahr-
tausenden. Aber noch nie waren 
die Bemühungen der Menschheit 
um ihre eigene Abschaffung so in-
tensiv wie heute. Andererseits gab 
es auch noch nie so viele spekta-
kuläre Gegenmaßnahmen – noch 
nie kämpften so viele Menschen 
für Klimaschutz, soziale Gerech-
tigkeit, Pommes und Weltfrieden. 
Es gibt so viel Gutes zu berichten 

und Utopien, die längst Wirklich-
keit sind. Womöglich verrät Sebas-
tian 23 in seinem Programm sogar, 
wie alles gut werden kann. Sein 
aktuelles Buch trägt immerhin 

den frechen Titel „Alles wird gut 
– Die Welt retten in 5712 einfachen 
Schritten“. Wartet also noch einen 
Moment, bevor ihr den Staffelstab, 
den die Dinosaurier uns überreicht 
haben, an die Kakerlaken weiter-
gebt. Kommt lieber und schaut 
euch Sebastian 23 Soloshow an! 
Dann geht diesmal die Welt nicht 
unter, sondern vielleicht sogar auf.

Zu Sebastian 23:
Ein Bestsellerautor, ein Poetry 
Slammer, ein studierter Philosoph 
und ein Gitarrist kommen in eine 
Bar. Das könnte der Anfang von 
einem eher mittelmäßigen Witz 
sein, wenn es sich nicht bei allen 
vier Personen um Sebastian 23 
handeln würde. Und der ist so 
weit von mittelmäßigen Witzen 
entfernt wie Wladimir Putin vom 
Friedensnobelpreis. Also näher, 
als man denkt. 

BEZAHLTE ANZEIGE

„Sebastian 23“ – der preisgekrönte 
Autor ist nicht nur Komiker, 
sondern auch unverbesserlicher 
Optimist.
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Mehr Information unter: 
www.stromboli.at

Die schönsten Untergänge der Welt
Der Wortakrobat „Sebastian 23“ kämpft am Donnerstag, 22. Jänner um 20 Uhr im Kulturlabor Stromboli 
für Pommes und um den Weltfrieden. Eine Veranstaltung in Kooperation mit KleinKunst Hall.

Winterschlussverkauf
über 100 Paar Winterschuhe zum halben Preis
Montag + Mittwoch von 8:00 - 13:00 und 15:00 - 17:00 und Freitag 8:00 - 18:00

KOTZBECK ´s shoes ´n´ feet    Innsbruckerstr.11       6060 Hall 

Winterschlussverkauf
    Innsbruckerstr.11       6060 Hall 
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Produziert in Hall 

KLEINANZEIGEN
Zwei erwachsene Personen

mit gesicherten Einkommen suchen 
ab März 2026 eine saubere, 
langfristige Mietwohnung,
möbliert/teilmöbliert mit Balkon/
Terasse/Garten, gerne mit Lift oder 
ebenerdig in Hall in Tirol/Umgebung, 
Miete inklusive bis € 1300,– 
Tel. 0676/7137906

Großzügiger Tiefgaragen-Abstell-
platz in gepflegter Wohnanlage in 
Heiligkreuz/Hall i. T. zu vermieten;
€ 98,–, Tel. 0650/8800636

Wir haben immer einen 
guten Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren?
Als renommierter Bauträger suchen 
wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 

und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811611

Haus oder große Wohnung
(ab 120 m², mind. 5 Zimmer) in Absam 
Dorf oder näherer Umgebung für 
unsere Familie gesucht. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf: Julia, 
0660/4757474

Der „Kunterbunte Laden – 
Kinder Second Hand“ in Hall hat 
wieder geöffnet! Aktuell vergeben 
wir telefonisch Abgabe-Termine für 
Frühlings-/Sommerware! Bei uns 
findet Ihr derzeit preiswerte 
Winterbekleidung, Winterschuhe/-
Stiefel, Schibekleidung, Wintersport-
artikel, tolle Spielsachen, Spiele, 
Bücher, Puzzle, CDs/DVDs/Tonies 
u.v.m.! DO 9–12, FR 9–17, SA 9:30–12 
Uhr, Tel. 0680/2229412

„Margits Kostümverleih“ hat 
wieder zur Faschingszeit 
geöffnet! Montag – Freitag 13:00 
– 18:00 Uhr, Sigweinweg 6, Hall in 
Tirol, Tel 0699/10981336, Es kann 
geliehen oder gekauft werden, ich 
freue mich auf Euren Besuch!

Äpfel und Apfelsaft ab Hof 
Verkauf, Familie Lechner, Heiligkreuz 
Purnerstraße 8, 
Tel. 0676/7490422

Familie mit zwei Kindern 
sucht neues Zuhause zur Miete.
4–5-Zimmer-Wohnung oder Haus 
mit Garten in Hall, Mils oder Absam. 
Langfristig interessiert. Tel. 
0699/101904736

Sie möchten eine Anzeige 
aufgeben? Schreiben Sie uns: 
m.ha@ablingergarber.com

KULTUR. Kühn und selbstbestimmt 
bringt Anna Buchegger frischen 
Wind in die österreichische Volks-
musik, indem sie Dialekt, Pop und 
alpenländische Klangästhetik zu 
ihrem ganz eigenständigen Stil 
verkocht. Mundart hat schon lange 
nicht mehr so modern geklungen! 
Die weltoffene Brückenbauerin 
zwischen Tradition und Innova-
tion, die sich auch Starmania-
21-Siegerin nennen darf, kommt 
mit neuem Album im Gepäck ins 
Stromboli: Mit „Soiz“ will Buch-
egger einen Ort schaffen, an dem 
viele eine Heimat finden können 
– jenseits von Klischees und offen 
für Vielfalt. Die Sängerin Anna 
Buchegger (geb. 1999) stammt 
aus Abtenau, wo ihre Eltern eine 
kleine Landwirtschaft betreiben. 
Schon früh lernte sie Hackbrett 
und Gitarre zu spielen und trat 
mit ihrer Schwester im Duo auf. 
Das Konzert findet in Kooperation 
mit KleinKunstHall statt.
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Heimat bis du 
cooler Töchter
Anna Buchegger stellt am Sams-
tag, 24. Jänner um 20:30 Uhr im 
Kulturlabor Stromboli ihr neues 
Album vor.

Anna Buchegger


